
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

___________________________    __________________________ 
Verbandsvorsteher            Vorsitzender  

                                                                                   der Verbandsversammlung 

Nummer: 3/23/24 

Datum: 24.09.2024 

Abteilung Einkauf 

 Frau Greiner 

 
Abschluss eines Rahmenvertrages zu Störungsbeseitigungen im Trink-, Schmutz- und 

Regenwassernetz 
 

Beschluss: 
 

Die Verbandsversammlung beschließt auf Grundlage des Ergebnisses der Ausschreibung den 
Abschluss eines Rahmenvertrages zur „Störungsbeseitigung im Trink-, Schmutz und 
Regenwassernetz“ für drei Jahre mit dem Unternehmen 

 

Hoch- und Tiefbau GmbH Grünberg 
Kotschkaer Weg 
04932 Röderland 

 

zu einem Budget in Höhe von (brutto) 121.380,00 €/a (für drei Jahre 364.140,00 €) zu vergeben. 
 
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung und der Verbandsvorsteher werden ermächtigt, mit 
dem vorbenannten Unternehmen einen Rahmenvertrag abzuschließen. 
 

Beschluss - 
Nummer 

Beschluss - 
Datum 

Status vertretene Mitglieder 
=Stimmen 

Abstimmung 

ja nein Enth. 

3/23/24 22.10.2024 öffentlich     

Beschlussvorlage 

Siegel 
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Begründung: 
 

Der bestehende Rahmenvertrag für den umseitig beschriebenen Leistungsumfang läuft zum 
31.12.2024 aus. 
 
Damit auch weiterhin im Bedarfsfall die Absicherung von Reparaturleistungen bei Störungen 
und Havarien zeitnah erfolgen kann und somit die Ver- und Entsorgung jederzeit 
gewährleistet ist, wird eine vertragliche Bindung durch einen entsprechenden 
Rahmenvertrag erforderlich. 
 
Ferner sind die vertraglich gebundenen Einzelleistungen preislich für den Leistungszeitraum 
fest vereinbart, was sich wiederum auf die Planungs- und Preisstabilität positiv auswirkt. 
 
Es wird empfohlen, den Zuschlag an die Firma HTG Prösen zu vergeben. Der Wertumfang 
beläuft sich auf 364 TEuro (brutto) für drei Jahre.  
 
Es wird vorgeschlagen, der Vergabeempfehlung zu entsprechen. 
 
Die Angebotsauswertung (Anlage) ist nur für die Entscheidungsfindung bestimmt und nicht 
Bestandteil der öffentlichen Beschlussvorlage. 
 
 


